
Gottesdienst
Freitag, 7. März 2014

19:00 Uhr Pfarrkirche Bodnegg

anschließend
Fest der Begegnung im Dorfgemeinschaftshaus

mit Speisen, Getränken, Musik und Tanz aus Ägypten

Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!
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Männergesangverein Bodnegg e. V.
Die Theatergruppe des Männergesangvereins Bodnegg spielt
demnächst für Sie das Lustspiel in 3 Akten:

Zu den einzelnen Aufführungen
laden wir recht herzlich ein.

Der Kartenvorverkauf beginnt heute
Freitag, 7. März 2014

Aufführungstermine:
Seniorenvorstellung, Freitag, 21. März
um 14.00 Uhr (ohne Kartenvorbestellung) 
Freitag, 21. März, 
Samstag 22. März, 
Freitag, 28. März, 
Samstag 29. März, 
Freitag, 4. April, 
Samstag, 5. April, 
jeweils um 20.00 Uhr in der Festhalle Bodnegg

Platzreservierung bei:
Familie Fischer, Rosenweg 16, 88285 Bodnegg, Tel. (07520) 2894
Am 7. März vor Ort von 15.00 - 19.00 Uhr und telefonisch von 17.00 - 19.00 Uhr
Ab 8. März jeweils Montag - Samstag von 17.00 - 19.00 Uhr.
Auf Ihren Besuch freut sich 
Ihr Männergesangverein Bodnegg
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am Sonntag, den 9. März 2014 um 19 Uhr 
auf der Felbener Höhe

Wir laufen mit Fackelzug und der Musikkapelle von der Hofstelle Beigger
zum Funkenplatz.

An unserem Stand bieten wir wie immer Funkenbrezeln, heiße Saitenwürste
mit Brot, Glühwein und ein alkoholfreies Heißgetränk an.

Auf Ihren Besuch freut sich
die Kolpingfamilie Bodnegg

KOLPING

Schon ist es wieder soweit… wir Bodnegger Schützen möchten aufs Neue testen, wie weit es mit der Treffsicherheit unserer
Bodnegger Einwohner her ist.
Nach einwöchigem Training können die Teilnehmer zeigen was sie können!
Zum Mitmachen sind herzlich alle (ab 12 Jahren) eingeladen.
Trainingszeiten: 
Dienstag, den 11.März 2014 von 19.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag, den 13. März 2014 von 19.00 – 22.00 Uhr
Austragungszeit:
Samstag, den 15. März 2014 von 18.00 – 21.00 Uhr
Sonntag, den 16. März 2014 von 10.00 – 14.00 Uhr
Siegerehrung:
Sonntag, den 16. März 2014 um 19.00 Uhr im Schützenhaus.
Die Regeln: 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Schützen. Geschossen werden 10 Schuss pro Person auf Blattl, wovon jeweils nur der beste
Schuss gewertet wird. Somit haben auch weniger gute Schützen eine reelle Chance auf den Sieg. 
Aufgrund unseres Jubiläums in diesem Jahr „100 Jahre Schützenclub Hubertus Bodnegg“
möchten wir die Dorfmeisterschaft auch mit einem Festscheibenschießen verbinden und laden Sie auch hierzu recht herzlich ein. 
Geschossen wird 1 Schuss mit dem Kleinkalibergewehr auf 50 Meter Entfernung. 
Neben der Festscheibe gibt es auch tolle Sachpreise zu gewinnen. 
Die Gewinner werden am 10. August bei unserem Jubiläumsfest verkündet. 
1 Schuss = 1 Euro  
Während der Austragungszeit der Dorfmeisterschaft ist natürlich auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Teilnahme.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „GUT SCHUSS“

SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG

Einladung zur

Lernen Sie schießen und treffen Sie FreundeBBooddnneeggggeerr DDoorrffmmeeiisstteerrsscchhaafftt



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 14. März 2014 findet um 15.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Baugesuche:

a) Umbau der bestehenden Scheune auf Flst. Nr. 739/1,
Buch 14 zur Wohnung

b) Neubau eines Einfamilienhauses als Altenteil auf Flst.
Nr. 310/2, Hecht 1

c) Neubau einer Gewerbehalle mit Büro- und Sozialräumen
sowie einer Betriebsleiterwohnung im OG auf Flst. Nr.
115/4, Birkenstraße 19

d) Neubau eines Zweifamilienhauses mit Carport auf Flst.
Nr. 448/6 und 448/7, Am Lindenbühl 18

e) Nutzungsänderung  zum Einbau von 2 Garagen im EG
und Archivlagerräumen im Dachgeschoss des ehemaligen
Wohnhauses auf Flst. Nr. 330/8, Kammersteig 7

4. Umbau und Erweiterung Rathaus
- Beauftragung der Architektur- und Ingenieurbüros (Trag-

werksplanung und Technische Gebäudeausrüstung: HLKS
+ Elektro/Daten)

5. Bildungszentrum Bodnegg
- Elektrotechnische Sanierung des Pavillongebäudes
- Vergabe der Ingenieurleistungen

6. Eigenkontrollverordnung 2014
- Befahrung der Abwasserleitungen und Erstellung eines

Sanierungskonzepts
- Vergabe der Ingenieurleistungen für 2014

7. AG Senioren und Soziales
- Bericht aus der Arbeitsgruppe
- Vorschläge resultierend aus der Bürgerbefragung 50+

8. Bauhof Bodnegg
- Anschaffung von Ersatzfahrzeugen

9. Kommunal- und Europawahlen
- Beschluss über die Inanspruchnahme des Gemeindemit-

teilungsblattes durch Parteien und Wählervereinigungen
10. Bürgermeisterwahl 2014:

Beratung und Beschlussfassung über
a) Festlegung des Wahltermins
b) Stellenausschreibung und Bewerbervorstellung
c) Bildung des Gemeindewahlausschusses
d) Abgrenzung der Wahlbezirke
e) Bestimmung der Wahlräume
f) Festlegung der Wahlvorstände

11. Baugebiet "Rosenharz IV"
- Vergabe der Ingenieurleistungen (Erschließungsplanung)

12. Bekanntgabe über den Abschluss des Prüfungsverfahrens
der Aufsichtsprüfung

13. Verschiedenes und Bekanntgaben
14. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick, Bürgermeister

Dorffasnet am Gumpigen Donnerstag
- Herzlichen Dank fürs Mitmachen –
Wieder einmal haben viele Hästräger, Närrinnen, Narren und
Fasnetsbegeisterte zu einem gelungenen „Gumpigen Donners-
tag“ beigetragen!
Ein herzliches Dankeschön gilt allen die mitgemacht haben und
dabei waren: Gemeint sind die Erzieherinnen und Erzieher, Leh-
rerinnen und Lehrer, Eltern und Kinder der Kindergärten St. Eli-
sabeth und St. Martinus sowie der Grundschule und der Linden-
schule.
Besonders danken wir den Mitgliedern des Sportvereins und von
Mitten im Dorf für die Verpflegungsstände auf dem Dorfplatz, der
Lumpenkapelle Butzlumpa für ihre schwungvoll-zünftigen Klän-
ge, den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr für ihren mittelal-
terlichen Einsatz als Ritter und Burgfräulein, ebenso den Zim-
mermännern für das Stellen des Mobilfunkmast-Narrenbaums!
Danken wollen wir auch der Schar der Burnegger Brotfresser um
Zunftmeisterin Sylvia Uber und Vize-Zunftmeister Martin Hir-
scher für die Befreiung der Kindergärten und Schulen, sowie für
den gelungenen Rathaussturm, und letztendlich Dank an alle die
in irgendeiner Form zum lustigen Fasnetstreiben beigetragen
haben!
Was bleibt, sind ein paar Eindrücke, die auch noch etwas in die
Fastenzeit hineinwirken:
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Amtliche 
Bekanntmachungen

ACHTUNG !
An alle Vereine und Benutzer der

Die Festhalle steht wegen der Grundreinigung

vom 03. März 2014 bis 07. März 2014
nicht zur Verfügung.

Wir bitten dies bei Ihrer Planung zu beachten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hausmeister-Team und
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Das
Bürgerbüro und das Sozialamt

ist am

11. März 2014
wegen Schulung geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Bürgermeisteramt Bodnegg

An alle Vereine und Benutzer
der Festhalle Bodnegg

Um unsere Festhalle auf die neue Saison vorzubereiten
wollen wir, wie schon zur Tradition geworden, unsere
Festhalle vom Staub und Schmutz des letzten Jahres
befreien. Hierbei werden die gesamten Stühle und Tische
und alles andere Inventar einer gründlichen Reinigung
unterzogen, damit unsere schmucke Festhalle wieder in
neuem Glanz erstrahlen kann.
Alle Vereine, die im letzten Jahr die Festhalle benutzt
haben, bitten wir zu unserer

Grundreinigung der 
zu kommen, und zwar am

Samstag, 08. März 2014
ab 14:00 Uhr

Auf Ihre Mithilfe sind wir angewiesen, denn
je zahlreicher Sie erscheinen, desto schneller wird die
Aktion wieder beendet sein.

Info gibt die Gemeindeverwaltung, 
Frau Pfleghar (Tel. 9208-15) oder  
Frau Heine (Tel. 2245).

Wir bedanken uns für Ihre Bereitschaft zu helfen
schon heute bei Ihnen !
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Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Samstag, 08.03.2014 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler

Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfassend und quali-
fiziert Auskunft zu allen Fragen und Themen „Die gesetzliche
Rente“.

Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt.
Sie beginnen um 16:30 Uhr und dauern ca. 2 Stunden.

Termine - kurz & bündig:
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn? 
07.04.2014 16:30 Uhr

Rente & Steuern – was muss ich wissen?
28.04.2014 16.30 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und Ein-
kommensteuer Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten) 

Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, 
Fax oder E-Mail an:
Telefon 0751/8808-0  oder 
Fax 0751/8808-190  
E-Mail regio.rv@drv-bw.de

Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.

Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an!
Speziell für Schulen:  www.rentenblicker.de

Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den Themen
liegen auf dem Rathaus aus.
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BODNEGG

Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30ºC

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (im Realschulbau)
88285 Bodnegg

Telefon: 07520/9207-29

Aktive Wassergymnastik 

An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat 
findet von 18.00 – 18.30 Uhr 

aktive Wassergymnastik statt. 

Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit 
kein Einlass ins Hallenbad möglich ist.

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 

Fasnetsferien: 04.-06.03.2014 und 08.03.2014

Osterferien: 15.-17.04.2014 und 19.04.2014
22.-24.04.2014 und 26.04.2014

Kehrmaschine
kommt am Montag, 24. März, Dienstag 25. März und Mittwoch, 26. März 2014

Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen Straßen an.

Wenn kein erneuter Wintereinbruch mehr zu erwarten ist, kommt die Kehrmaschine am Montag, 
24. März, Dienstag 25. März und Mittwoch, 26. März 2014.

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reinigen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine
komplett mit aufgenommen werden kann. 

Ebenfalls wird darum gebeten, während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu parken.
Dieser Wunsch gilt auch für das „Gewerbegebiet Rotheidlen“.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
19. März 2014
02. April 2014

Die Mangelstube finden Sie im 
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 07. März 2014
Geschliffen wird alles rund ums Haus:
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckensche-
ren, Astscheren, Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser …

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

10 blaue 200-Liter-Fässer Tel. 2188

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Ströbele). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten,
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 15. März 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom „Kirchenchor“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 29. März durchgeführt vom TSV,
Samstag, 12. April durchgeführt von der Narrenzunft.

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 17. März 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke!!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier
mehr neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr
abtransportiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung
mit abgegeben werden.

Schrottsammlung am 26. April 2014
Der Schützenclub Hubertus führt am Samstag, 26. April 2014
eine Schrottsammlung durch. Details dazu werden noch
bekanntgegeben.

§✎



Autowäsche

Die Klasse 8e und 8f starten eine Autoputzaktion.
Wir sammeln das Geld für unsere Klassenfahrt.

Wo: Im Bildungszentrum Bodnegg (Schulhof Grundschule)
Wann: Montag, den 17. März von 13:00 bis 15:20 Uhr

 Innenglasreinigung
 Saugen
 Türrahmenreinigung

Preis: Spende für unsere Klassenkasse

Besuchen Sie unsere Webseite www.autowaesche-
bzb.de.rs und melden Sie sich an. Wir freuen uns schon!

„Pflanzenschutztag Hopfen“ 
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Bodenseekreis lädt
alle Hopfenpflanzerinnen und Hopfenpflanzer zu einem umfas-
senden Informations-Nachmittag zum Thema Pflanzenschutz im
Hopfenbau ein:
Termin Montag, 10.03.2014
Uhrzeit 13:00 – 17:00 Uhr
Ort “Argentalhalle“ Laimnau, Römerstr. 12 

(88069 Tettnang)
Die Teilnahme kann als Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzen-
schutz anerkannt werden. Bitte Personalausweis und Schreib-
zeug mitbringen. 

Am 12. und 13. März 2014 im Landwirtschaftsamt Ravensburg
PC-Schulung für Einsteiger:
„Nährstoffbilanzierung 
im landwirtschaftlichen Betrieb“
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg bietet zwei Einsteiger-
Schulungen im Umgang mit dem Computerprogramm „Nähr-
stoffbilanzierung im landwirtschaftlichen Betrieb (NAEBI)“ an.
Die Veranstaltungen finden am Mittwoch, den 12. März und spe-
ziell für Biogasbetriebe am Donnerstag, den 13. März im EDV-
Raum des Landwirtschaftsamts Ravensburg, Frauenstraße 4,
von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr statt. 
Um von diesem Kursangebot größtmöglich profitieren zu kön-
nen, sollten die Teilnehmer mit den eigenen Daten arbeiten und
dazu die Zahlen zu ihrem derzeitigen Tierbestand, zur aktuellen
bewirtschafteten Fläche und den angebauten Kulturen, den
Erträgen und dem Mineraldüngeraufwand mitbringen. Das kos-

tenfreie Schulungsangebot ist auf 16 Teilnehmer begrenzt. Eine
Anmeldung beim Landwirtschaftsamt unter Tel. 0751/85-6010 ist
erforderlich. Voraussetzungen zur Teilnahme sind PC-Kenntnis-
se in Windows und MS-Office.
Weitere Informationen gibt es bei Eugen Maucher, Landwirt-
schaftsamt Ravensburg, Tel.: 0751/85-6140, 
E-Mail: eugen.maucher@landkreis-ravensburg.de.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

... ond am Gartenteich stand 
a Voglscheich
Gäste und Mitwirkende bei der Seniorenfasnet 2014
im Dorfgemeinschaftshaus am 25.02.2014:

eine Augenweide ...
Das Seniorenteam bedankt sich bei allen Beteiligten.
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Schulnachrichten

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat März 2014

Singen/Volkstanz 
Montag, 10. März 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 24. März 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Winterpause

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Dienstag, 18. März, 14 Uhr
im Kindergartensaal St. Martinus
Besinnungsnachmittag
in der Fastenzeit mit Pfarrer Michael Stork
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Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 08.03.2014
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 09.03.2014
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburg Straße 2
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 08.03.2014 / Sonntag 09.03.2014
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

FASNETSFERIEN und ÖFFNUNGEN
IN DER GEMEINDEBÜCHEREI:

Wir haben geschlossen am
Freitag, 28. Februar, Montag, 3. März, Dienstag, 4. März,
Mittwoch, 5. März
Donnerstag, 6. März 2014 – vormittags
Freitag, 7. März 2014

Am Sonntag, 2. März und am 
Donnerstag, 6. März – 16.00 – 18.00 Uhr
ist die Bücherei geöffnet.

Am Sonntag, 9. März geht es wieder wie gewohnt weiter.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine glück -
selige Fasnet!



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Der nächste Vorlesetermin
15.03.2014

VORANZEIGE

HERZLICHE EINLADUNG 
ZU EINEM ABEND IN DER BÜCHEREI:

Am Freitag, 14. März 2014, 19.00 Uhr

Dr. Wolfram Bücking, berichtet von seinen Erlebnissen, Erfahrun-
gen und Erkenntnissen im Sushma Koirala Memorial Hospital in
Kathmandu.
Der Zahnarzt aus Wangen war für Zahnärzte ohne Grenzen in
Nepal im Himalaya unterwegs. Mit vielen Bildern berichtet er von
seinem Engagement, von Land und Leuten, der Situation im Land
und von der großen Herzlichkeit der Menschen.
Erfahren auch Sie, was es bedeutet Grenzen zu überwinden, um
Menschen zu helfen.

Eine Veranstaltung der Bücherei Bodnegg
Der Eintritt ist frei - Spende

Mit freundlichen Grüßen und herzlicher Einladung
Siegbert Groß

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Freitag, den 7. März 2014 Seite 13Bodnegger Mitteilungen
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 10. und Montag, 17. März
Frau Fricker, Tel. 1390
und Frau Bröhm, Tel. 1549

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule)
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr)  
In allen Chören sind neue Mitglieder herz-
lich willkommen!

„Firmung“  
Liebe Firmlinge,
während der Vorbereitungszeit auf die Firmung seid
ihr ganz besonders eingeladen, Gottesdienste in der
Gemeinde mitzufeiern.

Deshalb möchten wir euch heute auf einen besonderen Gottes-
dienst in Bodnegg aufmerksam machen und euch herzlich dazu
einladen.
Am Weltgebetstag der Frauen (WGT), der jedes Jahr am
ersten Freitag im März gefeiert wird, feiern Christinnen und Chri-
sten auf der ganzen Welt  zur selben Zeit den gleichen Gottes-
dienst. Vorbereitet wird dieser jedes Jahr von einem Frauenteam
aus einem anderen Land.
In diesem Jahr haben dies Frauen aus Ägypten getan. Wir wol-
len in diesem Gottesdienst von ihrem Leben erfahren und mit
ihnen für ihre und unsere gemeinsamen Anliegen beten. 
Wenn ihr einen etwas anderen Gottesdienst mitfeiern wollt,
Interesse an fremden Kulturen habt und eine weltweite
Gemeinschaft erleben wollt, dann kommt zusammen mit
euren Eltern, Freunden oder Bekannten zum Weltgebets-
tags- Gottesdienst am Freitag, 7. März 2014, um 19.00 Uhr,
in die Pfarrkirche Bodnegg.
Im Anschluss findet im Dorfgemeinschaftshaus ein Fest mit
Speisen, Getränken und Musik aus Ägypten statt. Auch dazu
seid ihr alle  herzlich eingeladen.
Euer Weltgebetstags-Team Bodnegg

Dienstag, 11. März  2014, 20.00 Uhr, öffentliche Sitzung des
Kirchengemeinderates im Gemeinderaum St. Martinus.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Endgültige Festlegung der Tagesordnung und Protokoll der

letzten Sitzung

2. Vergabe von Bauarbeiten zur Sanierung der Kinder-WCs St.
Martinus 

3. Festlegung der Jahresrechnung 2013 und Kindergartenab-
rechnungen 2013

4. Haushaltsplan 2014 und Haushalts- u. Steuerbeschluss 2014
5. Zuschuss an Pfarr- und Gemeindebücherei zur Einrichtung

E-Book-Ausleihe
6. Sitzgelegenheit im Chorraum der Pfarrkirche
7. Kirchengemeinderatswahl 2015
8. Berichte aus den Ausschüssen
9. Informationen

Caritas-Fastenopfer am 15./16. März 2014 
• Hier und jetzt helfen!
• 40 Prozent der Spenden bleiben für karitative Arbeit in

den Kirchengemeinden
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas am
15. und 16. März zum Caritas-Fastenopfer in allen Gemeinden
der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für
Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 40 Prozent der Samm-
lung bleibt in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufga-
ben. Der andere Teil geht an den Caritasverband für Dienste und
Projekte in der jeweiligen Region und an den Sozialdienst katho-
lischer Frauen e. V. (SKF).
Mit ihrer Jahreskampagne 2014 „Weit weg ist näher, als du
denkst“ ruft Caritas dazu auf, über den eigenen Tellerrand zu
blicken und mit dem eigenen Verhalten einen kleinen Teil dazu
beitragen, damit die Probleme weltweit nicht noch größer wer-
den. Menschen, die von Hunger, Flucht oder Naturkatastrophen
betroffen sind, brauchen unsere Solidarität. Ein nachhaltiges
Konsumverhalten, Katastrophenvorsorge oder eine Perspektive
für Flüchtlinge - all das trägt dazu bei, damit die weltweiten Ver-
flechtungen nicht zum Vorteil der einen und zum Nachteil der
anderen werden.
Setzen Sie sich mit Ihrer Spende ein für ein solidarisches Mit-
einander. 
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort „Caritas-
Fastenopfer“ auf das Konto 2 666 222 bei der BW-Bank (BLZ
600 501 01).

Freitag, den 7. März 2014 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

Samstag, 08. März 
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Judith Madlener, Dagmar Waggershauser, Lina-Marie Rist,
Fabienne Kuna, Luisa Mayer, Julia Heister
Freitag, 14. März 
7.45 Uhr Schülermesse 
David Madlener, Samuel Sauter, Anna-Lena Wölfle, Marius
Buchmann
Sonntag, 16. März 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Timothy Kramer, Natascha Geßler, Linus Schneiderhan, Juli-
an Schneiderhan, Theresa Stärk, Katharina Stärk

Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben
Joh 11,25

Nachruf

Die Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg trauert
um

Dorle Heine
Dorle Heine hat sich mit großem persönlichem Einsatz in
unserer Kirchengemeinde jahrzehntelang hilfsbereit und
zuverlässig eingesetzt. 
Frau Heine war seit vielen Jahren Mitglied in unserem Kir-
chenchor und als sie krankheitsbedingt nicht mehr mitsin-
gen konnte, hat sie gewissenhaft die Kasse des Chores
verwaltet. Ebenso hat sie seit Anfang 2007 die Abrechnun-
gen der Nachbarschaftshilfe mit großem Pflichtbewusstsein
übernommen.
Wir möchten  an dieser Stelle ein herzliches Vergelt´s Gott
sagen, für alles was Frau Heine für die Kirchengemeinde
geleistet hat. 
Wir werden ihre freundliche, ruhige und stets hilfsbereite Art
in guter Erinnerung behalten.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gehören ihrer
Tochter Carolin sowie ihren Geschwistern mit Familien.

Für die Kirchengemeinde Bodnegg
Pfarrer Michael Stork



Aktion Hoffnung sammelt Altkleider 
am Samstag, 15. März, ab 8.00 Uhr
Erlöse gehen in Entwicklungsprojekte
Am Samstag, 15. März wird von den katholischen Kirchenge-
meinden des Dekanats Allgäu-Oberschwaben im Landkreis
Ravensburg wieder die Kleider- und Schuhsammlung „Aktion
Hoffnung“ durchgeführt. 
Bitte stellen Sie den Sack mit Ihrer Kleiderspende erst am Sam-

meltag bis 8.00 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand.

Alte Gesangbücher und Hoffnung für Afrika 
Erlös recycelter „Gotteslobe“ fließt Wasserprojekt in Uganda zu
Ausgediente katholische Gesang- und Gebetbücher „Gotteslob“
geben Familien in Afrika neue Zukunftsperspektiven. Die „Aktion
Hoffnung“ in der Diözese Rottenburg-Stuttgart sammelt die alten
Bücher und lässt den Erlös des recycelten Papiers einem Was-
serprojekt in dem unter Trockenheit leidenden Ost-Uganda
zufließen. Am Montag übergab Weihbischof Johannes Kreidler
in Rottenburg symbolisch einen Karton mit alten Büchern an den
Geschäftsführer der in Stuttgart ansässigen Aktion, Anton Vaas. 
Der Geschäftsführer rechnet mit rund 70.000 abgegebenen Alt-
Exemplaren und hofft auf einen Erlös von 10.000 Euro. An der
Bücher-Initiative beteiligen sich bisher fast 400 Kirchengemein-
den, Klöster und kirchliche Einrichtungen. Seit Dezember 2013
ist in der württembergischen Diözese das komplett neu konzi-
pierte Gotteslob in Gebrauch. Das alte Buch war seit 1975 im
Gebrauch, erstmals gemeinsam für den deutschsprachigen
Raum. Zehn Jahre hatte die Planung für das neue Gotteslob in
Anspruch genommen. Die „Aktion Hoffnung“ sammelt noch bis
Mitte März alte Gebet- und Gesangbücher. 

Bezirk  Ravensburg
Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Frischer Wind oder laues Lüftchen?

Ein Jahr Papst Franziskus. 7. Ravensburger Forum
Mittwoch, 12.03., 19.30 Uhr
Ravensburg-Weststadt, Gemeindezentrum Dreifaltigkeit
Referent: Stephan U. Neumann, Redakteur bei „Christ in der
Gegenwart“

Pubertät - Zeit der Auseinandersetzung
Vierteiliger Elternkurs
Donnerstag, 20. und 27.03.; 03. und 10.04., 
jeweils 19 bis 21.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Christel Härtl, Religionspädagogin

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 

Eröffnung des Wallfahrtsjahres zum Heiligen Josef am 
23. März 2014 um 10.00 Uhr in Heiligkreuztal
Am 23. März ist um 10.00 Uhr der Wallfahrtsgottesdienst im
Münster von Heiligkreuztal der vom Projektchor Scheer mitge-
staltet wird. Festprediger ist Pfr. Peter Schmid.
Herzliche Einladung dazu an alle Josefsfreunde und -freundin-
nen und Interessierte.
Im Anschluss an den Gottesdienst ist die „Weihe der Josefs Iko-
nostase im Kornhaus des Klosters Heiligkreuztal“.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 9. März  - Invokavit
Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des
Teufels zerstöre. 1. Joh 3,8b

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Ralf Brennecke
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemein-
de bestimmt.

Dienstag, 11. März 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sitzungssaal Atzenweiler
Mittwoch, 12. März
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
Donnerstag, 13. März - TrauerZeitRaum
17.30 Uhr - 19.00 Uhr Seminar für Menschen, die einen

Weg suchen für ihre Trauer
Thema des Abends:
„Der Geschmack meines Lebens - Wenn Trauer
bestimmt wie das Leben schmeckt“
Gruppenraum der Evangelischen Kirche Atzenweiler
Pfarrer Manfred Bürkle und Dagmar Knausberg

Freitag, 14. März    
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und

Alt“ in Waldburg
Diakon Vogt

19.30 Uhr Weltgebetstag 
Evangelische Kirche Atzenweiler

20.00 Uhr Männerkreis
Vorbereitung des Männergottesdienstes
Leitung: Pfarrer Manfred Bürkle  
Sitzungs- oder Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 16. März  - Reminiszere
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe Louis Fuchs

Pfarrer Bürkle
und Kinderkirche
Nach dem Gottesdienst Kirchencafé

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr
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Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Unterankenreute: Sonntag, 16.03. um 17:30 Uhr
Grünkraut: Sonntag, 16.03. um 19:00 Uhr
Bodnegg: Sonntag, 23.03. um 17:30 Uhr
Schlier: Sonntag, 23.03. um 19:00 Uhr

Wasserströme in der Wüste - Ägypten
Informiert beten - betend handeln
unter diesem Leitwort wird immer am ersten Freitag im März
weltweit ein ganz besonderer Gottesdienst gefeiert. Der
Weltgebetstag der Frauen ist in über 170 Ländern weltweit zu
Hause, er wird jedes Jahr von Frauen eines anderen Landes
vorbereitet und Frauen aus vielen christlichen Konfessionen
gestalten dann in wirklich ökumenischer und harmonischer
Zusammenarbeit diesen Gottesdienst vor Ort. Seit über 40
Jahren laden auch hier in Grünkraut die christlichen Frauen
zum Weltgebetstag ein und finden so Wege zueinander über
die Konfessionen hinweg. Wir beten und singen zusammen
die Liturgie und die Lieder des jeweiligen Weltgebetstagslan-
des, dieses Jahr Ägypten, wir informieren uns über die Situa-
tion der Menschen dort und machen uns mit ihren Rezepten
und Ideen bekannt.
Frauen laden ein, eingeladen aber sind alle und so freuen
wir uns auf Sie am

Freitag, 14. März 2014, um 19.30 Uhr,
in der evangelischen Kirche in Atzenweiler.

Ab 19.00 treffen wir uns zum Einsingen.



Amselweg 15 Kaplaneiweg 4
88285 Bodnegg 88285 Bodnegg
07520 – 2370 07520 – 91292

eMail: st.martinus@kiga-bodnegg.de eMail: st.elisabeth@kiga-bodnegg.de

Info-Nachmittage 
in den Bodnegger Kindergärten
Die Bodnegger Kindergärten St. Elisabeth und St. Martinus ver-
anstalten wieder Infonachmittage.
Alle Eltern, deren Kinder bis Juli 2015 drei Jahre alt werden und
in einen Kindergarten aufgenommen werden möchten, sind
recht herzlich hierzu eingeladen.
An diesen Nachmittagen können Sie sich die Räumlichkeiten
des Kindergartens ansehen und Genaueres über die Abläufe
und die pädagogische Arbeit erfahren. 
Der Ablauf des Nachmittags ist wie folgt: 
> 14.30 Uhr - 15.00 Uhr Besichtigung der Räume
> 15.00 Uhr - 15.30 Uhr Informationen über die pädagogische

Arbeit 
> 15.30 Uhr - 16.00 Uhr Zeit für individuelle Fragen 
Die Infomittage finden wie folgt statt:
Mittwoch, 12. März 2014
Kindergarten St. Elisabeth
Herr Hagg, Kaplaneiweg 4, Tel. 07520 / 91292
Dienstag, 18. März 2014
Kindergarten St. Martinus 
Frau Binder, Amselweg 15, Tel. 07520 / 2370
Auf Ihr Kommen freuen sich die Erzieherinnen des Kindergar-
tens St. Elisabeth und St. Martinus

• Samstag, 15. März 2014, Altkleidersammlung für die Aktion
Hoffnung

• Sonntag, 16. März 2014, nach dem 9-Uhr-Gottesdienst
Frühschoppen mit Eugen Abler zum Thema: 200 Jahre
Kolping

Weiterer Termin:
Sonntag, 18. Mai 2014, die Kolpingfamilie Kißlegg feiert 100
Jahre - 9.30 Uhr Gottesdienst mit Bannerträgern und ansch-
ließend Festakt in der Festhalle.

DANKE
Liebe Besucher des „Café Kolping“, wir konnten durch Ihre Mithil-
fe 480 € an „Ärzte ohne Grenzen“ überweisen. Wir möchten euch
allen, den Gästen, den Zopf-, Semmel- und Honigspendern, den
Geldspendern und Helfern ein herzliches „Vergeltʼs Gott“ sagen.

Das Kolpingteam

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Funkenringschießen und -würfeln
Am Samstag, den 08. März 2014, findet ab
19.30 Uhr unser alljährliches Funkenring-
schießen und -würfeln im Schützenhaus in Har-
garten statt. 

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. 
Pressewart, Sabrina Metzler  

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung!
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des

Tennisclubs Bodnegg e.V. laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Termin: Freitag, den 14. März 2014 
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Gasthaus Nußbaumer in Bodnegg
Gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung ist die Versammlung mit folgen-
der Tagesordnung geplant:
1. Begrüßung und Geschäftsbericht 2013 des Vorstands
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl zweier Kassenprüfer für das Jahr 2014 
5. Wahl des neuen Vorstandes
6. Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2014 
7. Anträge von Mitgliedern
8. Verschiedenes/Informationen
Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich
Der Vorstand

Einladung zur jährlichen, öffentlichen Mitgliederversammlung
am Montag, 24.03.2014, um 20 Uhr, im Gasthaus Nußbaumer.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Berichte des Vorstandes
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl zweier Kassenprüfer
5. Neuwahl – turnusgemäß - des 1. Vorsitzenden und des

Schriftführers
6. Neuwahl eines Beisitzers
7. Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis spätestens 22.3.

an den 1. Vorsitzenden bzw. über die Umfrage-Box bei Rupps)
8. Sonstiges
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Für das gesamte [boku]-Team
Rudolf Blöchl, 1. Vorsitzender
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 19.30 Uhr (Winter-
zeit) im Pfarrstadel Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten

Vereinsnachrichten

KOLPING
• Sonntag, 9. März 2014  Funken auf der Felbener Höhe

Kolpingausflug nach Flandern und Holland 
vom 1. - 4. Mai 2014
Wir haben jetzt noch einen größeren Bus und würden uns
über einige weitere Fahrgäste freuen. Bei Interesse Anruf
bei Tel. 2285, Hans Peter Weißhaupt
Eine Bitte an alle Reiseteilnehmer: Unbedingt noch die
Gültigkeit des Personalausweises überprüfen. 
Termin für die Anzahlung und die Kontonummer der Kol-
pingfamilie folgt noch.

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Samstag, 8. März 2014, um 20 Uhr 
Puschaps & Com.bo - Swing, Pop, Jazz
Der Name ist Programm. Puschaps, abgeleitet aus dem Engli-
schen „to push up“, bedeutet so viel wie „die Stimmung heben,
gute Laune verbreiten“.
Und das tun sie, die drei A-cappella-Sängerinnen Marita Hasen-
müller (Sopran), Angelika Fischer (Mezzo) und Sabine Hauke (Alt).
Sie servieren einen musikalischen Cocktail, der unter die Haut
geht: mal sanft, mal prickelnd, mal Stimme pur, mal fruchtig ver-
feinert durch die drei Vollblutmusiker Roland Klugger (Klavier),
Klaus Bermetz (Bass) und Harald Fuchsloch (Drums). 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Eintritt 12 €; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 €
Kartenvorverkauf im Weltladen Rupp oder Reservierung unter
07520-914270 oder info@boku-bodnegg.de

Abschiedsfest in Rosenharz
Das Erscheinungsbild der St. Gallus-Hilfe Rosen-
harz (Stiftung Liebenau) verändert sich. Im Zuge
der Modernisierung und Dezentralisierung wer-
den drei Häuser im Eingangsbereich abgerissen.

Die Bagger sind da und die Abrissarbeiten haben begon-
nen. Die Rosenharzer Bewohner und Mitarbeiter feierten
zusammen mit Ehemaligen und Gästen ein Abschiedsfest.
Abschied von Wohnung und Nachbarn
Für diesen Meilenstein in der Geschichte der Ortsentwicklung
Rosenharz sind 58 Menschen mit Behinderung in andere Berei-
che und an andere Orte umgezogen. „Abschied nehmen tut
weh“, sagte Prälat Michael H. F. Brock, Vorstand der Stiftung Lie-
benau, der zusammen mit dem ehemaligen Vorstand, Pfarrer
Dieter Worrings, den Gottesdienst zelebrierte. Prälat Brock
machte in seiner Predigt den Menschen Mut, die Gefühle, die mit
dem Abschied verbunden sind, zuzulassen. Von einem Haus ste-
hen momentan nur noch die Mauerreste. Prälat Brock sprach den
Menschen aus der Seele: „Für uns sind es nicht nur Steine. Hier
haben wir gelebt, miteinander gesprochen und gelacht.“ „Für uns
ist es ein Stück unserer Welt, die weggeräumt wird.“ „Ich weiß,
dass etwas Neues kommt, aber im Moment bin ich einfach nur
traurig.“ „Schade. Es war alt, aber es war unser Zuhause.“
Das Alte verbindet sich mit dem Neuen
Vor der Kirche war eine Feuerschale aufgestellt. Mit Trommelr-
hythmen, mit den Liedern des Singkreises und mit einem Ritual,
das die Bereichsleiterin Christine Beck anleitete, nahmen die
Bewohner und Mitarbeiter Abschied von den Häusern. Im
gemeinsamen Gespräch würdigten sie das Vergangene, mit
dem Wissen, dass das Neue auf die Erfahrungen des Alten auf-
baut. Sie übergaben selbstgemalte Bilder und beschriftete Höl-
zer dem Feuer. Die Asche wird später in das Fundament des
neuen Förder- und Betreuungsbereiches eingemauert. Im Rah-
men der Ortsentwicklung Rosenharz plant die St. Gallus-Hilfe
auf dem Gelände ein ebenerdiges, modernes Gebäude für den
Bereich Arbeit und Bildung. Menschen mit schwerer und mehr-
facher Behinderung aus Rosenharz und Externe erhalten dort
eine Teilhabe an tagesstrukturierenden Betreuungsangeboten.
Prozess des Miteinanders
Beim Fest in der Kantine stellte Fachdienst Roland Steinbeck
eine Sitzbank auf. Die wettergegerbte Sitzbank stand im Ein-
gangsbereich der St. Gallus-Hilfe Rosenharz. Zuverlässig waren
dort die „Bänkler“ anzutreffen. Sie pflegten das Gespräch. „Wie
war das?“ Beim Abschiedsfest führte Roland Steinbeck ein „Bän-
klegespräch“ mit Christine Schmidtke. Die Heimleiterin war seit
1997 verantwortlich für das Wohnen in den drei Häusern, die
abgerissen werden. Christine Schmidtke würdigte den Prozess
des Miteinanders: „Wir haben immer gut zusammengehalten
und gern gefeiert.“ Sie hat die Neuorientierung und den Umzug
der Bewohner mitbegleitet: „Jeder hat einen guten Platz gefun-
den.“ Auch für die alte bewährte Sitzbank der „Bänkler“ wird es
einen neuen Platz auf dem Gelände der St. Gallus-Hilfe geben.

Christine Beck eröffnet das Feuerritual
„Das Alte verbindet sich mit dem Neuen.“ Beim Abschiedsfest in
der St. Gallus-Hilfe Rosenharz ermutigte Christine Beck,
Bereichsleitung Wohnen Erwachsene Landkreis Ravensburg,
die Bewohner, ihre selbstgemalten Bilder und auf Holzscheite
geschriebene Abschiedsworte dem Feuer zu übergeben.

Trommeln und Singen am Feuer
Beim Abschiedsfest der St. Gallus-Hilfe Rosenharz (Stiftung Lie-
benau) trommelten und sangen Bewohner und Mitarbeiter der
St. Gallus-Hilfe am Feuer.

Abschiedsfest in Rosenharz
Die Bewohner und Mitarbeiter der St. Gallus-Hilfe Rosenharz
(Stiftung Liebenau) feierten ein Abschiedsfest. Drei Häuser wer-
den abgerissen. Durch eine moderne Ortsentwicklung und Regio-
nalisierung der Wohn- und Betreuungsangeboten bekommt die
St. Gallus-Hilfe Rosenharz ein neues attraktives Gesicht.

Seite 18 Freitag, den 7. März 2014 Bodnegger Mitteilungen

Was bisher geschah:
Februar 2012: Bezug des Wohnhauses St. Magnus. Heimbe-
wohner von St. Vinzenz ziehen ein. Der Heimbereich St. Vin-
zenz wird generalsaniert.

Juni 2013: Einweihung des Wohnpflegeheimes St. Johanna.
Bewohner vom Heimbereich St. Gertrudis ziehen das neue
Wohnpflegeheim.
November 2013: Die drei Häuser Bruder Konrad, Ulrika-Nisch
und St. Walburga sollen abgerissen werden. Einige Bewohner
entscheiden sich für ein Wohnen in Liebenau, Wangen, Mengen
oder im Rotgerberweg. Alle anderen finden im Heim St. Gertru-
dis oder im Wohnpflegeheim St. Johanna eine neue Heimat.



8,1 Millionen Euro 
für VdK-Mitglieder erstritten 
Seit mehr als sechs Jahrzehnten
gewährt der Sozialverband VdK seinen

Mitgliedern Sozialrechtsschutz durch alle Instanzen. 2013 erle-
digten die hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsreferenten in Baden-
Württemberg mehr als 11 000 Verfahren. Sie erstritten dabei für
die Sozialrechtsschutz begehrenden Mitglieder im Südwesten
fast 8,1 Millionen Euro. Zurzeit stehen im Lande 40 VdK-Sozial-
rechtsreferenten in 31 VdK-Servicestellen für die Mitglieder (auch
Neumitglieder) bei Streitfällen mit den Kranken- und Pflegekas-
sen, den Sozialämtern oder Jobcentern, der gesetzlichen Renten-
versicherung, den Berufsgenossenschaften oder auch den Land-
ratsämtern (Versorgungsverwaltung) zur Verfügung. Adressen
und Sprechzeiten finden sich unter www.vdk-bawue.de im Internet
oder können telefonisch in den Geschäftsstellen – beispielsweise
beim Landesverband in Stuttgart (07 11) 6 19 56 – 0 erfragt wer-
den. In den vergangenen 20 Jahren hat der VdK Baden-Württem-
berg sein Beratungsangebot stark ausgebaut und sein Geschäfts-
stellennetz erweitert. Zuletzt wurden in Göppingen und Friedrichs-
hafen neue Büros eingerichtet. Das langfristige VdK-Ziel lautet:
„Mindestens eine VdK-Servicestelle pro Landkreis“. 

Werden auch Sie  Mitglied  im VdK - Sozialverband ! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050, 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK–Ravensburg Zeppelinstrasse 15, Tel. 0751/769620, 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag v. 9.00 – 11.00 oder nach
Vereinbarung

Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Waldburg (staatlich anerkannter Erholungsort,
ca. 3.100 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in
Vollzeit eine(n) Sachbearbeiter(in) für den Aufgabenbereich 
Bau- und Straßenwesen, Immissions- und Umweltschutz, 

Liegenschaftsverwaltung und Sonderaufgaben
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen Verwaltungstätig-
keiten im Zusammenhang mit der Bauleitplanung, Bearbeitung
von Bauanträgen und –anfragen, Bauplatzvermarktung und Vor-
bereitung der Kauf- und Ablöseverträge, Wohnbauförderung,
Straßen-/Straßenverkehrswesen, Straßenunterhaltung und
Straßenbeleuchtung, Organisation des Winterdienstes, ver-
kehrsrechtliche Anordnungen, Plakatiergenehmigungen und
Straßensondernutzungen, Breitbandversorgung, Umweltschutz,
Immissionsschutz, Liegenschaftsverwaltung mit Vermietung und
Verpachtung, Inventarisierung/Anlagevermögen, Sonderaufga-
ben (z.B. im Zusammenhang mit der Dorfentwicklungskonzepti-
on, EEA). Organisatorische Änderungen bleiben vorbehalten. 
Für diese umfangreichen Tätigkeiten suchen wir Bewerber(innen)
mit einem abgeschlossenen Studium als Diplom-Verwaltungs-
wirt(in) (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Management oder mit
einer vergleichbaren Qualifikation. 
Der Stellenplan sieht eine Beamtenstelle bis Besoldungsgruppe
A 11 vor. Alternativ ist auch eine Beschäftigung im Angestellten-
verhältnis nach dem TVöD bis EG 11 möglich. 
Wenn Sie an einer abwechslungsreichen und vielseitigen Tätig-
keit mit Publikumsverkehr interessiert sind und gerne engagiert
und verantwortungsbewusst arbeiten möchten, senden Sie bitte
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Lebens-
lauf usw.) bis spätestens 20. März 2014 an die Gemeindever-
waltung Waldburg, Haupt- und Personalamt, Hauptstraße
20, 88289 Waldburg. 

Für weitere Informationen bzw. bei Fragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden. 
Ansprechpartner ist Hauptamtsleiter Udo Heizenreder, Tel. 07529/
9717-22 oder E-Mail: Udo.Heizenreder@Gemeinde-Waldburg.de
Weitere Informationen zur Gemeinde Waldburg finden Sie auch
im Internet unter www.gemeinde-waldburg.de 

Gemeinde Amtzell
Landkreis Ravensburg
Amtzell mit seinen rund 4.000 Einwohnern ist ein junger und
familienfreundlicher Ort mit einer hohen Lebensqualität und
einer überdurchschnittlich ausgebauten Infrastruktur. Die
Gemeinde befindet sich in einer reizvollen Lage zwischen den
Städten Ravensburg und Wangen im Allgäu. 
Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n

Bauhofleiter/in
Die Bauhofleitung, die direkt in das Ortsbauamt eingebunden ist,
hat ein breit gefächertes Aufgabengebiet, das unter anderem fol-
gendes umfasst: 
• die verantwortliche Leitung des Bauhofs mit vier Mitarbeitern
• die Organisation, Führung, Überwachung und Arbeitseintei-

lung der Bauhofmitarbeiter sowie die Aufstellung von Ein-
satzplänen für die Grünanlagepflege, Überwachung und
Instandhaltung der Kinderspielplätze, öffentlicher Einrichtun-
gen sowie des Winterdienstes

• selbstständige Planung, Koordination und Ausführung von
Tiefbauarbeiten wie Unterhaltung von Pumpendruckleitun-
gen und Kanälen oder Straßensanierungsarbeiten in Abstim-
mung mit dem Ortsbaumeister

• die Mitarbeit bei sämtlichen Bauhofeinsätzen wie Unterhal-
tung, Überwachung und Pflege von Grünflächen, Gemein-
destraßen, Wegen und Plätzen sowie gemeindeeigenen
Gebäuden sowie beim Winterdienst und bei Veranstaltungen
in der Gemeinde

• den kompletten Fuhrpark des Bauhofs, die Pflege und War-
tung der Fahrzeuge und Maschinen mit Führung von Repa-
raturkonten

Wir erwarten 
• eine einschlägige handwerkliche Facharbeiterausbildung

(z.B. im Bereich Tiefbau und/oder Straßenbau) sowie eine
mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Tiefbau; eine
Zusatzausbildung (z.B. Meister/in oder Techniker/in) wäre
von Vorteil

• Führerschein Klasse BE, wünschenswert wäre Führerschein
Klasse C

• Führungskompetenz und -erfahrung, Durchsetzungsfähig-
keit, Organisationstalent, Verantwortungsbewusstsein und
Flexibilität 

• einen freundlichen Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern
• EDV-Grundkenntnisse 
• Motivation und Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der

üblichen Dienstzeiten und am Wochenende
Wir bieten
• eine vielseitige, verantwortungsvolle und herausfordernde

Führungstätigkeit in einem modern ausgestatteten Bauhof 
• eine Bezahlung nach dem TVöD
• einen sicheren Arbeitsplatz
Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
bis 28.03.2014 an die Gemeinde Amtzell, Waldburger Straße 4,
88279 Amtzell. 
Bei Fragen stehen Ihnen der Ortsbaumeister Herr Günther
Halder unter Tel. 07520/950-18 sowie die Hauptamtsleiterin Frau
Bettina Haller unter Tel. 07520/950-17 gerne zur Verfügung.
Informationen über unsere Gemeinde finden Sie auf unserer
Homepage: www.amtzell.de 

Kath. Frauenbund Grünkraut
SoliBrot
schmeckt gut und
tut gut!
Auch in diesem Jahr möchten wir uns an der SoliBrot–Aktion
beteiligen, die der KDFB-Bundesverband und das Hilfswerk
Misereor gemeinsam durchführen. Denn ,,Teilen verbindet“.
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Was sonst noch
interessiert



Das Dorf macht Schule - Die Schule macht das Dorf.
In diesem Jahr wollen wir in Madagaskar, wo die höchste Analpha-
beten-Rate in der Welt ist, helfen. Auf der Insel im südlichen Afrika
werden nur zwei von drei Kindern eingeschult. Gerade in den länd-
lichen Regionen fehlt vielen Menschen der Zugang zu Bildung. Dar-
um unsere Bitte an Sie helfen Sie uns diese Not zu lindern!
In der Zeit vom 05.03.2014 – 19.04.2014 wollen wir wieder unser
SoliBrot verkaufen.
Besonders froh sind wir, dass die Bäckerei Glahs und Bäckerei
Obermühle im EDEKA sich bereit erklärt haben, während der
gesamten Fastenzeit ein SoliBrot anzubieten. Damit setzen die
Bäckereien ein Zeichen für mehr Solidarität weltweit.
Wir hoffen, dass möglichst viele Menschen in der Fastenzeit
Solibrot kaufen, denn mit der Spende von 50 Cent pro Brot kann
den Menschen in Madagaskar konkret geholfen werden.
Ihr Frauenbund-Team
R. Steinmeier, M. Zieser

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Freitag, 07. März, findet unser nächster Stammtisch ab
20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach statt.  Hierzu laden wir
alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

Kleintierzuchtverein 
Z 456 Vogt und Umgebung e.V.
Einladung zu unserer Monatsversammlung am Samstag, 8.
März 2014, ab 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt. Wir laden alle
Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum  Besuch unserer
Versammlung recht herzlich ein.  
Die Tagesordnung beinhaltet: 
- Bericht von der JHV des KV Allgäu-Oberschwaben in Bad

Wurzach 
- Einladung und Organisation der JHV des KV Oberschwaben

(Geflügel) in Vogt 
Organisation der Bewirtung 

- Aktuelles aus der Zucht Vorstellung eines Zuchtprogrammes
Wir werden uns mit der Tagesordnung bei dieser Versammlung
auf das Wesentliche konzentrieren, um uns im Anschluss beim
Spielen um Funkenringe der Pflege und Förderung der Kame-
radschaft und Gemeinschaft widmen zu können. Zum Besuch
unserer Versammlung laden wir alle Mitglieder und Freunde der
Kleintierzucht auf das Herzlichste ein.   
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de 

23. Internationale Ravensburger 
Mineralien- und Fossilienbörse
Samstag 8. März 10 - 18 Uhr
Sonntag 9. März 10 - 17 Uhr
Eschachhalle/Obereschach, Kehlstr. 45
Am 8. und 9. März 2014 ist es wieder so weit - der Glanz schö-
ner Edelsteine, Mineralien und seltenen Fossilien rückt wieder in
den Vordergrund der Gemeinde Eschach.
Es ist schon Tradition, dass ein weltweites Angebot von diesmal
52 Händlern in der Eschach-Halle ihre Kostbarkeiten dem inter-
essierten Publikum darbieten.
Auch dieses Jahr kann die Börse mit einem besonderen Flair,
moderaten Preisen und mit begeisterten Fachleuten aus der
Branche aufwarten.
Neben Edelsteinen und Mineralien ist auch wieder die Welt der
Fossilien durch ein vielfältiges Angebot vertreten.
Es besteht dieses Jahr auch die Möglichkeit, den geerbten
Schmuck kostenlos begutachten zu lassen, ob die Perlenkette
echt oder nur ein Kunststoffimitat ist. 
Ein gutes Angebot von qualitativem Edelstein-Schmuck rundet
das vielseitige Angebot wieder ab.
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer die Jugendabteilung des
TSV  Eschach.
Rudolf-Andreas Pfeiffer
Börsenleitung 
Stoiner-Stüble Ravensburg
in Kooperation mit den Ravensburger Mineralienfreunden
Tel. 0751-23342 od. 0171 144 0640.

Tannauer Sportschützen
Noch einmal zur Erinnerung: die Tannauer Sportschützen laden
zu ihrem traditionellen Funkenringschießen am kommenden
Sonntag, 9. März, von 10 - 14 Uhr, recht herzlich ein. Es kann
sowohl mit dem Luftgewehr, als auch mit dem Kleinkaliber-
Gewehr geschossen werden. Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich bestens gesorgt. Wir freuen uns auf ein paar ange-
nehme, gesellige Stunden mit Ihnen.

Ländliches Schulzentrum Amtzell
Die Amtzeller Gemeinschaftsschule lädt zum
Tag der offenen Tür
alle Eltern und Schüler der zukünftigen Klassen 5 ein:
Donnerstag, 13.03.2014, 14.00 - 16.30 Uhr.
Durch gemeinsam länger Lernen stellen wir unseren Weg zur
mittleren Reife, die Vermittlung gymnasialer Standards und den
Weg in den Beruf vor.
Die zuständigen Busunternehmer zeigen die gegenwärtigen und
möglichen Busverbindungen nach Amtzell.

Frühstücks-Treffen für Frauen
Herzliche Einladung zu den Frühstücks-Treffen für Frauen e.V.
„Vom befreienden Umgang mit Fehlern“
Referentin: Sr. Teresa Zukic, bekannt als die „skateboardfah-
rende Nonne“
Abendveranstaltung
Freitag, 14.03.14, 19.30 - 22.00 Uhr
Kultur- u. Kongresszentrum Wgt.
Eintritt inkl. Abendessen: 14,50 €
Vormittagsveranstaltung 
Samstag, 15.03.14, 09.00 - 11.15 Uhr
Schwörsaal in Ravensburg
Eintritt inkl. Frühstück: 12,00 €
Anmeldung bis 11.03.14: FFF.RV@web.de
0751/61536 (Fr. Karasek), 0751/44691 (Fr. Häußler)
Kinderbetreuung am Vormittag möglich.
Frühstücks-Treffen für Frauen sind konfessionell unabhängige
Treffen zu Lebens- und Glaubensfragen.

Maria Vogler, Nettetal 
„Ansichten/Daheim“ 
14. März bis 2. Mai 2014, Rathausgalerie 
Vernissage am 14. März um 18.30 Uhr 
Laudatio: Klaus Maichel, Straubenhardt 
Musik: Manfred, Berthold und Stefan Baier (BaiRockTett)
Bekannt als Mitglieder der Band SoulPack
In ihren Bildern nimmt die Künstlerin Eindrücke von Situationen
und Motiven aus der Natur und aus menschlichen Beziehungen
auf. So entstehen Werke in persönlicher Farbmischung und
Gestaltung, vorwiegend in Acryl, zum Teil in Öl. Auch einzelne
Collagen aus verschiedenen Materialien werden gezeigt.
Öffnungszeiten Rathaus: Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00 - 16.00 Uhr; Mi: 16.00 - 18.30 Uhr
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

NEU  NEU  NEU
Seit Januar 2014 kooperiert der VDH Vogt mit der Hundeschule
von Fr. Petra Gunther und ihrem Team bei der Mensch-/Hund-
Ausbildung.
Neben verschiedenen Workshops in Theorie und Praxis werden
u.a. Welpenkurse, Junghundkurse, Basis Ausbildung sowie vie-
le andere Beschäftigungsarten angeboten. 
Donnerstags ab 18:00 Uhr findet Einzeltraining statt.
Infos und Anmeldung zu den Kursen unter www.hugu-hunde-
schule.de.tl oder telefonisch unter 0751 - 45335 / 07520 - 967805
oder donnerstags während der Übungszeiten (ab 18:00 Uhr).
Nächster Workshop Termin:
Schmerzerkennung durch Gangbildanalyse (Theorie und Praxis)
Wann: 15.03.14 um 16:30 Uhr beim VDH Vogt, 88289 Wald-
burg, Im Reichermoos 
Referent: Patricia Findeisen, Tierphysiotherapeutin 
Unkostenbeitrag: 25 € inkl. Skript 
Anmeldung bis spätestens 08.03.14 unter 0751 - 45335
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Vorschau:
29.03.14 Eine Fellnase zieht ein (Vortrag)
05.04.14 Einführung in die Fährtenarbeit (Theorie und Praxis)
12.04.14 Erste Hilfe am Hund (Vortrag) Fr. Dr. med. vet. Wenzel
W. Hensel, 1. Vorstand     
P. Gunther
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Grüßen Sie zu Ostern Ihre Kunden und 
Geschäftsfreunde. Wählen Sie aus unserem
Katalog unter: www.dvwagner.de.

Musterbeispiele (keine Originalgröße):

Fröhliche Ostern

Ein schönes 
Osterfest
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